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Ausgabe Dezember 1979 


Wechselstrom 50 — 60 Hz 
110 — 125 Volt, 220 – 240 Volt 
elektronisch geregeltes Direkt-Antriebssystem Dual EDS 500 


ca. 2 Watt, Motor bei Spielbetrieb <50 mW 

an 220 V 50 Hz bei Anlauf 35 mA bei Spielbetrieb 15 mA 
an 110 V 60 Hz bei Anlauf 65 mA bei Spielbetrieb ca. 25 mA 
(bis zum Erreichen der Nenndrehzahl) 2 — 2,5 s bei 33 1/3 U/min 
nichtmagnetisch, dynamisch ausgewuchtet, abnehmbar, 1,4 kg, 304 mm ® 
33 1/3 und 45 U/min, elektronisch umschaltbar 

für beide Drehzahlen mit Dreh-Widerstand einstellbar, Regelbereich 10 % 
mit Leuchtstroboskop für Plattenteller-Drehzahlen 33 1/3 und 45 U/min 
50 und 60 Hz im Plattentellerrand integriert 

6 Striche pro Minute bei 50 Hz 

















7 2 Striche pro Minute bei 60 Hz 

DIN +005% 

WRMS #0,03% 
Rumpel-Fremdspannungsabstand >50 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsabstand >75 98 





verwindungssteifer Alu-Rohrtonarm in kardanischer 
Vierpunkt-Spitzenlagerung 

221 mm 

204 

0,160 /cm 

vertical <007mN (0,007 p) 
horizontal <0,15mN (0015р) 
von 0 - 30 mN (0 - З р) stufenlos regelbar mit 1 mN- (1/10 p-)Kalibrierung im 
Bereich von 0 - 15 mN (0 - 1,5 р), betriebssicher ab 2,5 mN (0,25 p) Auflagekraft 
са БА ка 


(bezogen auf die Abtastspitze) 


Abmessungen und erforderlicher Werkbrettausschnitt sind der Einbauanleitung zu entnehmen 


Dual Gebrüder Steidinger · 7742 St. Georgen/Schwarzwald 
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Fig. 1 TA-Anschlußschema 
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Fig. 2 Schaltbild 














Fig. 3 Drehzahlregler /В 19 
Platter speed switch IR 19 Motor 
Commutateur de vitesse /R 19 Moteur 
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Supply unit 
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Direkt-Antriebs-System Dual EDS 500 





Für die Reparatur des Dual EDS 500 sind Spezial-Werkzeuge und 
Meßmittel notwendig. Eingriffe in Motor oder Motorelektronik 
sollen deshalb nur vom autorisierten Dual-Service vorgenommen 
werden. 


‚Austausch der Motorelektronik kpl. 

1. Netzstecker ziehen, Plattenteller 4 abnehmen. Gerät in Kopf 
lage bringen 

2. Zylinderblechschrauben 112 und Abdeckung des Netzteiles 
entfernen, 


3. Verbindung für Betriebsspannung an der Меггрјаце 109 

lösen. Verbindungsleitungen zum Drehzahlfeinregler 129 und 
d х zum Drehschalter 5 sowie zum Generator ablöten. Mit einer 
й Flachzange die Verschränkung des Haltewinkels 150 öffnen 





Motorelektronik abnehmen. 


Austausch-Motorelektronik einsetzen und Verbindungslei 
tungen anlöten — siehe Anschlußschema Fig. 5. 


ч i 6. Abdeckung auf Netzteil schieben und mit den Zylinder 
WE BA blechschrauben 112 befestigen 























7. Gerät in Normallage. Netzverbindung herstellen. Gerät ein 
schalten und Stromaufnahme prüfen Stromaufnahme bei 
Spielbetrieb: 


220 М/50 Hz са. 15 mA 
110 V/60 Hz ca. 25 mA 


Sean Nenndrehzahlen überprüfen. Erforderlichenfalls, wie nach. 
| stehend beschrieben, neu einstellen. 





Fig. 5 











‚Austausch der Motormechanik 


1. Netzstecker ziehen. Plattenteller 4 abnehmen. Gerät in Kopf 
| lage bringen 




















2. Zylinderblechschrauben 112 und Abdeckung des Netzteiles 
113 entfernen. Verbindung für die Betriebsspannung an der 
Netzplatte 109 lösen. 














3. Verbindungsleitungen zum Motor und Generator ablöten 
Mit einer Flachzange die Verschränkungen des Haltewinkels 
150 öffnen. Motorelek tronik 152 abnehmen. Zylinderschraube 
151 und Haltewinkel 150 entfernen 














4. Gewindestifte 13 lösen und Tellerkonus 12 abnehmen. Die 
drei Zylinderschrauben 148 entfernen. Motormechanik 149 
abnehmen 


5. Tellerkonus 12 auf Austausch-Motormechanik stecken und 
befestigen. Austausch-Motormechanik mit den drei Zylinder- 
schrauben 148 befestigen. Haltewinkel 150 mit Zylinder 
schraube 151 befestigen. Motorelektronik 152 einsetzen und 
Haltelaschen schränken 
Verbindungsleitungen anlöten bzw. stecken (Fig. 5). 
Abdeckung auf Netzteil schieben und mit den Zylinderblech 
schrauben 112 befestigen 


о 


Gerät in Normallage bringen. Netzverbindung herstellen 
Gerät einschalten und Stromaufnahme prüfen. Stromauf: 
nahme bei Spielbetrieb: 


220 V/50 Hz са. 15 mA 
110 У/60 Hz ca. 25 mA 


Nenndrehzahlen überprüfen. Erforderlichenfalls, wie nach- 
stehend beschrieben, neu einstellen. 


Einstellen der Nenndrehzahlen 


Mit dem Drehknopf 7 den Drehzahlfeinregler 129/R 19 in Mitten- 
stellung bringen. Mit den auf der Motorelektronik 152 befind- 
lichen Reglern R 8 sowie R 9 Nenndrehzahlen einstellen. Mit 
dem Regler В 8 wird die Nenndrehzahl 33 1/3 U/min, mit dem 
Regler R 9 die Nenndrehzahl 45 U/min, eingestellt. Kontrolle 
mit Stroboskopscheibe vornehmen. 


Umstellung auf Nenndrehzahl 78 U/min. 


Das Gerät kann anstatt auf die Nenndrehzahl 45 U/min auf 
78 U/min eingestellt werden. 

Hierzu mit dem Drehknopf 7 den Drehzahlfeinregler 129/R 19 
in Mittenstellung bringen. Mit dem auf der Motorelektronik 152 
befindlichen Regler R 9 die Nenndrehzahl 78 U/min einstellen 
Kontrolle mit Stroboskopscheibe vornehmen. 


Stroboskop 


Die genaue Einstellung der Plattenteller-Drehzahlen (33 1/3 U/min 
und 45 U/min) kann mit der Stroboskop-Einrichtung während 
des Spieles kontrolliert werden. 

Dreht sich der Plattenteller 4 exakt mit 33 1/3 U/min, bleibt die 
Strichmarkierung des Stroboskops scheinbar stehen. Läuft die 
Markierung in der Drehrichtung des Plattentellers, ist die Platten 
teller-Drehzahl zu hoch. Laufen die Markierungen rückwärts 
dreht sich der Plattenteller langsamer, als es der jeweiligen Nenn- 
drehzahl entspricht. Die Einstellung erfolgt für die Plattenteller 
Drehzahl 33 1/3 U/min mit dem Drehknopf “pitch” 7. Am 
Plattentellerrand sind Stroboskopmarkierungen in folgender 
Reihenfolge, von unten ausgehend, angebracht: 33 1/3 U/min 
bei 60 Hz, 33 1/3 U/min bei 50 Hz, 45 U/min bei 60 Hz, 45 U/ 
min bei 50 Hz. 

Nach Entfernen der Zylinderschrauben 160 kann, nach Abnehmen 
des Stroboskopdeckels die Glimmlampe 157 ausgewechselt 
werden, 

Es kann vorkommen, daß sich die Stroboskopmarkierungen ge- 
Fingfügig zu bewegen scheinen, obwohl die exakte Drehzahl-Ein 
stellung mit stehender Stroboskopmarkierung nicht verändert 
wurde. Der scheinbare Widerspruch erklärt sich daraus, daß der 
elektronische Zentralantriebsmotor völlig unabhängig von der 
Netzfrequenz arbeitet, während für die Drehzahlmessung mit 
dem Leuchtstroboskop die nur relativ genaue Netzfrequenz des 
Wechselstroms benutzt wird. Die ständig feststellbaren Schwan 
kungen der Netzfrequenz um + 0,2 % — nach Angabe der EVU 
(Elektrizitätsversorgungsunternehmen) sind kurzfristige Fre 
quenzschwankungen bis zu 1 % möglich — wirken sich ausschließ- 
lich auf die Stroboskopanzeige aus und können ein "Wandern" 
der Strichmarkierungen auslösen, obwohl die Plattenteller-Dreh 
zahl nach wie vor konstant und absolut genau ist 


pap m юэ 52 m 2 з 1% 
| 
| 





Tonhöhenabstimmung 


Jede der Nenndrehzahlen 33 1/3 und 45 U/min (78 U/min) kann 
mit der Tonhöhenabstimmung im Bereich von ca. 10 % variiert 
werden. Durch Betätigen des Drehknopfes 7 wird der in einem 
Spannungsteiler liegende Drehzahlfeinregler 129/R 19 verstellt 
Dadurch wird am Differenz-Verstärker das Potential der Steuer- 
spannung bzw. die Motordrehzahl entsprechend verändert. 


Fig. 7 








Tonarm und Tonarmlagerung 


Der leichte, verwindungssteife Metall-Tonarm ist kardanisch ge- 
lagert. Die Lagerung erfolgt dabei über vier gehärtete und fein- 
polierte Stahlspitzen, die in Präzisions-Kugellagern ruhen. Die 
Tonarm-Lagerreibung wird dadurch auf ein Minimum herabge- 
setzt 

Lagerreibung vertikal 0,07 mN (0,007 p) 

Lagerreibung horizontal 0,15mN (0015р) 


bezogen auf die Nadelspitze 


Das gewährleistet besonders günstige Abtastbedingungen. Vor 
дег Einstellung der dem eingebauten Tonabnehmersystem ent: 
sprechenden Auflagekraft wird bei O-Stellung der Auflagekraft- 
skala der Tonarm ausbalanciert. Die Grobeinstellung erfolgt durch 
Verschieben des Gewichtes 49, die nachfolgenden Feinbalance 
durch Drehen des Rändelringes am Gewicht 

Die Auflagekraft wird durch Spannen der im Federhaus 60 be 
festigten Spiralfeder erzeugt. Der Drehknopf 54 ist mit einer 
Skala versehen, die für den Einstellbereich von O — 30 mN 
(0 - 3 p) durch Markierungspunkte eine exakte Einstellung der 
Auflagekraft gestattet. Ein Teilstrich entspricht im Bereich von 
2 — 15 mN (02 - 1,5 p), 1 mN (0,1 p), im Bereich von 15 — 
30 mN (1,5 -3 р), 2,5 mN (0,25 p) 







































































‚Austausch des Tonarmes oder des Federhauses 


1. Gerät in Reparaturbock befestigen. Drehknopf 54 in Null 
stellung bringen. Топагт 40 verriegeln. Gewicht 41 entfernen 

2. Gerät in Kopflage bringen. Abschirmblech 140 abnehmen. 
Tonarmleitungen am Kurzschließer 137 ablöten. Gerät in 
Normallage bringen. 

3. Linsensenkschraube 55 entfernen. Drehknopf 54 und Scheibe 
53 abnehmen, 

4. Kontermutter 50 und Gewindestift 51 lösen. Tonarm 48 kpl 
mit Lager 57 aus dem Lagerrahmen 52 ziehen. Nun kann der 
Tonarm 48 oder das Federhaus 58 ausgetauscht werden. 


Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge, 


Ausbau des Tonarmes kpl. mit Tonarmlagerung 
Es empfiehlt sich wie folgt vorzugehen: 


1. Gerät im Reparaturbock befestigen. Drehknopf 54 in Null 
Stellung bringen. Tonarm 48 verriegeln. Gewicht 49 entfernen 


N 


Gerät in Kopflage bringen. Abschirmblech 140 entfernen. 
Tonarmleitungen am Kurzschließer 137 ablöten 


3. Sicherungsscheibe 187, Scheibe 186 sowie Lager 185 ent 
fernen. Stellschiene 219 zum Kurzschließer 137 schwenken. 


4. Zugfeder 203 aushängen, Sicherungsscheibe 217 lösen und 
Skatinghebel 216 entfernen. 


5. Sicherungsscheibe 214 und Gleitscheibe 213 entfernen. Ab- 
stellschiene 161 vom Segment 207 nehmen. 


6. Sechskantmuttern 210 und Senkschraube 212 und Gegenlager 
111 entfernen. Segment 207 abnehmen, 


7. Tonarm 48 festhalten, Zylinderschraube 35 lösen und Ton 
агт kpl. mit Tonarmlagerung abnehmen. 


Beim Einbau des Tonarmes ist in umgekehrter Reihenfolge zu 
verfahren. Jedoch ist beim Befestigen des Rahmens 34 darauf 
zu achten das der Gewindestift 33 richtig im Kugellager sitzt. 


Einstellen der Tonarmlager 


Der Tonarm ist dazu exakt auszubalancieren. Beide Lager er 
fordern kleines. gerade noch spürbares Spiel. Das Horizontal 
Tonarmlager ist richtig eingestellt, wenn bei Antiskating-Einstel 
lung “0,5” der Tonarm ohne Hemmungen von innen nach außen 
gleitet. Das Vertikal-Tonarmlager ist richtig eingestellt, wenn 
nach Antippen der Tonarm sich frei einpendelt. Das Spiel des 
Horizontal-Tonarmlagers wird am Gewindestift 33, des Vertikal 
Tonarmlagers am Gewindestift 51 eingestellt, 





bau eines 1/2-Zoll-Tonabnehmers 


Soll ein Tonabnehmer nach 1/2-Zoll-Befestigungsstandard einge 
baut werden so ist hierzu der Umrüstsatz 42 Art.-Nr. 261 865 er 
forderlich. Der Einbau erfolgt zweckmäßigerweise wie in Fig. 10 
dargestellt. 

Ferner ist die Zierkappe vom Gewicht 41 abzunehmen, und 
durch das im Umrüstsatz 42 befindliche Zusatzgewicht zu er 
setzen 


Antiskating-Einrichtung 


Das Einstellen der Antiskatingkraft wird durch Drehen des 
Rändelringes 68 vorgenommen. Je nach Einstellung lenkt die 
asymmetrische Kurvenscheibe den Skatinghebel 216 aus dem 
Tonarmdrehpunkt. Die Antiskatingkraft wird durch die Zugfeder 
208 auf das Segment 207 und damit auf den Tonarm 48 über 
tragen 

Die Justage erfolgt im Werk optimal für Abtastnadeln mit einer 
Spitzenverrundung von 15 jim (зрћапвећ) und 5/6 х 18/22 um 
(elliptisch). 

Eine eventuelle Veränderung kann nur unter Zuhilfenahme des 
Dual Skate-0-Meters und der Meßschallplatte erfolgen und bleibt 
einer autorisierten Dual-Kundendienst-Werkstätte vorbehalten. 


Топагт 
у 


Durch Betätigen der Griffstange 194 nach vorne У dreht sich 
die Hubkurve 197, Die anliegende Stelischiene 219 überträgt die 
Hubbewegung auf den Heberbolzen 206, der den Tonarm 48 ап. 
hebt. Der Tonarm kann somit arı jeder beliebigen Stelle, außer- 
halb des Abstellbereiches, уоп der Schallplatte abgehoben bzw 
auf diese abgesenkt werden. 

Durch Auslösen der Griffstänge 196 nach hinten 2 wird die 
Stellschiene 219 wieder frei. Durch die Einwirkung der Druck 
feder 204 wird der Heberbolzen 201 іп seine Normal-Stellung 
zurückgeführt und der Tonarm abgesenkt, Das im Liftrohr vor- 
handene Siliconöl verzögert die Absenkbewegung 


Justagepunkt 

Die Lifthöhe läßt sich durch Drehen der Stellhülse 202 variieren. 
Der Abstand zwischen Schallplatte und Abtastnadel soll 5 — 7 mm 
betragen 


‚Austausch der Liftplatte 


Zum Austausch der Liftplatte kpl. 201 empfiehit es sich wie 
folgt vorzugehen: 


1. Gerät im Reparaturbock befestigen und Tonarm verriegeln. 
Gerät in Kopflage bringen 


2. Sicherungsscheibe 187 und Scheibe 186 sowie Lager 185 ab- 
nehmen. Stellschiene 219 anheben und zum Kurzschließer 
137 schwenken. 


3. Zugfeder 208 aushängen, Sicherungsscheibe 217 lösen und 
Skatinghebel 216 abnehmen. Sicherungsscheibe 214 und 
Gleitscheibe 213 entfernen. Abstellschiene 161 vom Segment 
207 abnehmen. 


4. Sechskantmuttern 210 und Senkschraube 212 sowie Gegen 
lager 211 entfernen und Segment 207 abnehmen 


5. Zylinderschrauben 205 entfernen. Liftplatte 201 abnehmen 
Beim Einbau ist in umgekehrter Reihenfolge zu verfahren 


Tonarm-Aufsetzhilfe 


Das Betätigen des Drehknopfes 62 in Stellung "У" bringt die 
Aussparungen der Stellschiene 219 in den Bereich des Feder 
bolzens F des Segmentes 207. Beim langsamen Einschwenken 
des Tonarmes — Tonarmlift in Stellung ” У " — rastet der Feder- 
bolzen F in die Aussparungen der Stellschiene 219. Dadurch 
wird bei den Schallplatten-Durchmessern 30 cm und 17 cm exakt 
der Aufsetzpunkt für die Abtastnadel angezeigt 

Um ein Aufsetzen im Fangbereich der Raststelle des jeweiligen 
‚Aufsetzpunktes zu ermöglichen, ist die Tonarmaufsetzhilfe ab- 
schaltbar. Drehknopf 62 in Stellung "—" 


Justagepunkte: 


а) Tonarm 48 exakt ausbalancieren. Drehknopf 62 in Stellung 
"М". Tonarm einrasten lassen. Zwischen der Stellschiene 219 
und der Führungsbuchse des Federbolzens F muß ein Spiel 
von 0,2 mm vorhanden sein. Einstellung durch Drehen der 
Stiftschraube 46 vornehmen. Die Rastkraft soll in dem Zu- 
sammenhang са. 10 — 20 p betragen. 


b) Der Tonarmaufsetzpunkt kann durch Drehen der Justier 
schraube 45 korrigiert werden. Die Justierung ist sowohl für 
17 cm- als auch ЗО cm-Schallplatten wirksam 


Kurzschließer 


Zur Vermeidung von Störgeräuschen ist das Gerät mit einem 
Kurzschließer ausgerüstet, Die Steuerung der Schaltfedern für 
beide Kanäle erfolgt durch das Kurvenrad. Im Ruhezustand des 
Gerätes ist der Kurzschluß der Tonabnehmerleitungen aufgehoben. 


Justagepunkt 


In Nullstellung des Kurvenrades soll zwischen Kontaktfedern F 
und Kurzschlußleisten L ein Kontaktabstand von са. 0,5 mm 
vorhanden sein, Erforderlichenfalls Kurzschlußleisten biegen 
Kontaktfeder mit geeignetem Pflegemittel einsprühen 


Fig. 11 









































Fig. 12 











Fig. 13 











Startvorgang und Endabstellung 


Bei Einschwenken des Tonarmes 48 wird das Segment 207 ge 
dreht. 

Dadurch wird der Netzschalter 116 betätigt und der Motor 149 
sowie der Plattenteller 4 in Drehung versetzt 

Der Abstellvorgang nach Abspielen einer Schallplatte wird durch 
den Mitnehmer М des Plattentellers 4 und den Abstellhebel A 
ausgelöst н 

Die Abstellschiene 161 wird proportional der Bewegung des Seg- 
ments 207 beim Abspielvorgang mitgeführt 

Der Abstellhebel A wird im Abstellbereich (Platten ф 116 bis 
122 mm) von der Abstellschiene 161 an den Mitnehmer herange- 
führt (Fig, 14). 

Der Mitnehmer M erfaßt den Abstellhebel A. 

Das Kurvenrad 37 gelangt dadurch in Eingriff mit dem Ritzel des 
Plattentellers. Der Tonarm 48 wird abgehoben und von der Rück- 
führschiene 188 zur Stütze gebracht. Dabei wird der Netzschalter 
116 betätigt, der das Gerät abschaltet 


Justagepunkte 
Netzschalter 
Tonarm 48 einschwenken. Schieber 117 des Netzschalters 116 


soll ein Spiel von 0,2 — 0,5 mm aufweisen. Justierung durch 
Biegen des Schalterhebels 144 vornehmen. 


Ед. 14 











Segment 

а) Beim Befestigen des Segmentes 207 ist darauf zu achten, daß 
zwischen Segment 207 und dem Schalterhebel 144 ein Spiel 
von 0,5 mm vorhanden ist 

b) Mit dem auf dem Segment 207 befindlichen Exzenter E kann 
der Abstellpunkt verändert werden. 




















Fig. 15 Fig. 16 
41 
43 
0,2-0,5mm 
Ersatzteile 
Pos. | Art-Nr. [stek] Bezeichnung Pos. | Art-Nr. = Bezeichnung 
1 | 220213] 1 | Zentrierstück ат | 242141] 1 | Kontakthebel 
2 | 214056 | 1 | Scheibe 44 | 263 339 | 1 | Einbauplatte 
з | 263 254 | 1 | Plattentellerbelag 45 | 234 781 | 1 | Stellschraube 
4 | 263256 | 1 | Plattenteller kpl. 46 | 234 818 | 1 | Stiftschraube 
5 | 238 034 | 1 | Schalter 47 | 200 428 | 1 | Spannsehraube 
6 | 260335 | 1 | Drehknopf 48 | 264 020 | 1 | Tonarm kpl 
7 | 260 336 | 1 | Drehknopf 49 | 263 263 | 1 | Gewicht kpl. 
8 | 242 191 | 3 | Gewindestift M3x3 263 328 | 1 | Gewicht kpi. UAP 
9 | 263257 | 1 | Drehzahlabdeckung 50 | 246884 | 1 | Kontermutter 
10 | 200444 | 8 | Federscheibe 51 | 234 634 | 1 | Gewindestift 
11 | 239 414 | З | Transportsicherung kpl 52 | 263 329 | 1 | Lagerrahmen kpl. 
12 | 242 192 | 1 | Plattentellerkonus 53 | 261 798 | 1 | Scheibe gew. 5210 
13 | 242 191 | 3 | Gewindestift M3x3 54 | 248989 1 | Drehknopf 
14 | 262 634 | 1 | Scheibe 8.2/15/0,6 55 | 249 097 | 1 | Linsensenkschraube М2,5х12 
17 | 232975 | 3 | Federaufhängung kpl 56 | 236069 | 1 | Zylinderschraube M25x4 
237 228 | 1 | Редегамћапдипа kpl. (Tonarmseite vorne) 57 | 263 340 | 1 | Lager kpl. 
18 | 230529 | 9 | Gewindestück 58 | 263 339 | 1 | Federhaus kpl 
19 | 230 523 | 3 | Druckfeder 59 | 261 135 | 1 | Heberplatte 
236 712 | 1 | Druckfeder ` (Топагтаене vorne) 60 | 210597 | 1 | Seheibe 3,2/8/0,5 
20 | 200 723 | 4 | Dämpfungsgummi 61 | 262 294 | 1 | Sechskantblechschraube В29х6,5 
21 | 200 722 | 4 | Topf 62 | 260 334 | 1 | Огећкпор! 
25 | 263259 | 1 | Tonarmkopf кр! 63 | 263 341 | 1 | Abdeckung hinten kpl. 
26 | 261 929 | 1 | Kontaktplatte kpl. 65 | 260 328 | 1 | Stroboskopprisma 
31 |262 186 | 1 | Umrüstsatz 1/2 Zoll gr. Platine 66 | 263 342 | 1 | Abdeckung vorne kpl 
32 | 249 383 | 1 | Kontermutter 67 | 263 334 | 1 | Stütze kpl. 
262 695 | 1 | Kontermutter (neue Ausführung) 68 | 260 320 | 1 | Kurvenseheibe 
33 |234 651 | 1 | Gewindestift 69 | 242 298 | 1 | Scheibe gew. 
За | 263081 | 1 | Rahmen kpl. 70 | 228 113 | 1 | Scheibe 4218/1 
35 |242 677 | 1 | Zylinderschraube махв 71 |210 146 | 3 | Sicherungsscheibe 32 
37 |244 464 | 1 | Kurvenrad 72 | 200 444 | 4 | Federscheibe 
25 2 ЈЕ Я Praha I 101 | 210517] 2 | Zylinderschraube мах10 
40 |210 145 | 5 | Sicherungsscheibe 35 






































Fig. 17 Explosionsdarstellung 1 
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Fig. 18 Explosionsdarstellung 2 
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Pos. | Art.Nr. [Stck] Bezeichnung Pos. Bezeichnung 
102 | 210 648 | 2 | Scheibe а2таћ 176 | 210630 | 1 | scheibe 4; 
103 | 242 283 | 2 | Buchse 177 | 210 146 | 4 Sicherungsscheibe "А 
104 | 209939] 2 | Durchführungstülle 178 | 242 164 | 1 | Gester 
105 | 210480] 4 | Zylinderschraube AM3x6 179 | 203477 | 1 | Scheibe 22/81 
106 | 237 548 | 2 | Kabeldurehfihrung т. Zugentlastung 180 | 210 353 | 1 | Sechskantmutter M2 
107 | 228 209 | 1 | Durchführungstülie 
108 | 242 284 | 1 | Isolierplatte 165 азата EE 
109 | 263338 | 1 | Netzplatte kpl. oe Ee Eeer ZS 2 
110 | 242 478 | 1 | Sehmelzei T 0,063 A sehe e 
S ee gege 188 | 242 165 | 1 | Rückführschiene 
С 53 | 249600 | 2 | Keramik 20 пР/ 50 У 189 | 242 166 | 1 | Scheibe 3,2/14/0.5 
с 54 | 249 600 | 2 | Keramik 20 nF/ 50V 190 | 243001 | 1 | Druckfeder 
С 55 |226586| 1 Eiyt 1000 ДЕ/ 40 У 191 | 210 145 | 5 | Sicherungsscheibe 23 
о “йб за | a ЕТ 192 | 242 167 | 1 | Zugfeder 
193 | 237 543 | 1 | биттише 
D 53 | 227 344| 4 1 № 4001 
end |29 salla Seen 194 | 239547 | 1 | Griffnabe 
ran кый узд ү аб 195 | 242 161 | 1 | Abhebeschiene 
196 | 234 778 | 1 | Torsionsfeder 
111 | 244 474| 1 Netztrafo kpl 197 | 234 777 | 1 | Hubkurve 
112 [210283 | 2 | Linsenblechschraube 198 | 232 545 | 1 | Biattfeder 
199 | 234 776 | 1 | Lagerbügel 
a RR аа 200 | 210 469 | 1 | Zylinderschraube AM3x3 
117 | 236 335 | 1 | Schieber Sak 3 
63 343 | 1 | Liftplatte kpl. 
118 | 200444 | 1 | Federscheibe а 
202 | 243 125 | 1 | Steilhülse 
119 | 233012 | 1 | 5спанегрјаце kpl. 
204 | 234 798 | 1 | Druckfeder 
120 | 219 200 | 1 | Schnappfeder er: e 
EE 69 | 1 | Zylinderschraube AM3x3 
122 | 230 148 | 1 | Schaltwinkel 206 223283] 1 | Hakarbolana 
123 | 241 883| 1 | Kondensator, 10.nF/250 V 207 | ZAS SS | И боре Кр 
А 208 | 218 591 | 1 | Zugfeder 
242828 | 1 | HF-Drossel 47 тн d 
125 ae e [чус 209 | 201 184 | 1 | Einstellscheibe 
125 | 210498 | 1 | Zylinderschraube M3x28 Els ма 
212 | 201 187 | 1 | Gleitseheibe 
126 | 231079] 1 | Kabelschellen ко! н у 
e 213 | 210 145 | 5 | Sicherungsscheibe 23 
128 | 237 782 | 1 | Potentiometermutter la | | 
129 | 238 073 | 1 | Drehzahlfeinregler (А 19) le оао русе 
las ln ea 215 | 244331 | 1 | Skatinghebel kpl. 
ae lee эл 216 | 210146] 4 | Sicherungsscheibe з2 
132 | 210 362 | 1 | Sechskantmutter BM3 219. | 222 161 А | erhieoe 
е Р 220 | 235 152 | 1 | Zugfeder 
133 | 2421870 4 |’Schektalieg 221 | 210607 | 1 | Scheibe 32 
ii м 
b SSC 7 EE GE 222 | 210 145 | 5 | Sicherungsscheibe 23 
ontaktarm a 
137 | 242612] 1 | Kurzschtießer kpl 230 | 209 424 | 1 | Fünfpolstecker 
elt Kichen 231 | 207 303 | 1 | TA-Kabel kpl. 
пао | то ава | Eeer raub e 232 | 207 301 | т | TA-Kabel ти Cynchstecker кр! 
jag aan к= RA аи 233 | 209 436 | 3 | Flachsteckhülse 
141 | 210 146 | 1 | Sicherungsscheibe 32 294 | 29 А25) К Суон weiß 
122210801 4 Ee EN 235 | 209 426 | 1 | Cynchstecker schwarz 
143 | 234 759 | 1 | Sehraubenbolzen 236 | 214 602 | 2 | AMP-Steckhülse 
кутен енене 237 | 232 996 1 | Netzkabel Europa kpl 
348 Er lit ашпа 238 | 232 995 | 1 | Netzkabel Amerika Кр! 
146 | 242 145 | 1 | Silikonschlauch 261962) 1 | Konsole СК 28 nußbaum 
му | ов + [san 32 261953| 1 | Konsole СК 28 achat-schwarz 
148 | 210511 | 3 | Zytinderschraube АМ4х4 261 954 | 1 Konsole СК 28 achat-braun 
149 | 244 476 | 1 | Motormechanik kpl. SE, башчасы сын 
150 | 242 233 | 1 | Haltewinkel 260 343 | 1 | Bedienungsanleitung 
151 | 210511] 1 | Zylinderschraube АМАХА 261826] 1 | Bedienungsanieitung UAP 
152 | 244 477 | 1 | Motorelektronik kpl. 260 359 | 1 | Verpackungskarton CS 
157 | 260 421 | 1 | Glimmlampe E 
158 | 249 092 | 1 | Glimmpiatte kpl. с 1'|220766| 4 | еу 47 ЏЕЈ 25У 
159 | 263 336 | 1 | Stroboskopgehäuse кр! с 2 |224597| 1 | Еу 220 ЏЕЈ 6v 
160 | 210 469 | 2 | Zylinderschraube AM3x3 с 3 | 216410 | 3 | Eier 470 nF/ 35 М/10% 
d 
161 | 242 179 | 1 | Abstellsehiene с а | 216а10| з [ут 470 nF/ 35 У/10% 
162 | 209 357 | 1 | Kugel 632 | |с 5) 227963] 1 | Keramik 10 nF/ 30 V/20% 
163 | 232 104 | 1 | Kugelbett с 6|227390| 2 | Keramik 1 пр 63 V/20% 
164 | 210472] 1 | Zylinderschraube Амзха | | С 7 |227390| 2 | Keramik nF/ 63 V/20% 
165 | 234 782 | 1 | Sicherungsscheibe дем. с в |222499| 1 | Folie 022 HF/1O0 V/ 5% 
е с 9 | 222 760 | 1 Keramik 20 nF/ 50V 
166 | 10713 | 1 Soe олл5л | |с 10|216410| 3 | Eyt 470 nF/ 35 V/10% 
Sicherungsscheibe 7 С 111|235573| 1 [Еу 10 HEI 16V 
тв [292180 | 1 | Piatto с 12|242314| 1 |Ејуг 068ШЕ/ 35 У 
169 | 210 145 Sicherungsscheibe С 13|220766| 4 | Eyt 47 ЏЕЈ 25У 
170 1210366 | 1 | Sechskantmutter ма | |с 14226450 | 1 | Folie ол ое VI 5% 
2, Schraubenbolzen 
172 | 210607] 1 | Scheibe замок | |B 1275001 zna 
175 | 26704 [en D 2|223906| 1 1N 4148 
174 | 242171 | 1 | Transporthevet R 1 |224603| 3 1м2/025 W/5 % 
175 | 210 182 | 1 | Sicherungsscheibe gew. R 2121120214 10 *2/025 W/5 % 





























































Z эм ешелуу цәч$ 
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TE 


asian jeu 
110 чвивдебебџе зәр биприамәлу 
апр иаиц илл џајцејаше ‘иәріәш 
ләл nz ueuuedselwung шп шә 
әбиеблод-вбипг1әбиәр әцоѕішәцо 
бупец uaa ајјолзленшц25: eum 
рә!цәвзәуип биприәмзәд Jap eg 
чәрләм мацаел UƏJJOISALWYIS 
иш yorjyoras sje wesseds 
105 џацзеђцеј о) рип иәцәзләбел 
малајшц25 пг цэ Jayep рш рип 
1бәјәбѕпе  иәзцәпацәцә!әй|ру-ән| 
биол sie рш зәберлотоуу әна “PUIS 
зәпәбепе ` џобцопајоц 21906 
иш иә||ацѕгәбе у иә}5бпцә!м әр ер 
чзнзерзојле auer 2 ema yeu 
шә Suejeldsusneig ѕәр чопеза 
әс) шејешом 1әд 161 әпә- рип 
aQ зәр џоговбиз шэ `мәшицовәб 
Puaypiausne џәцәіѕџәқ) рип -saben 
међе ме MƏM ш! рим 18139 sed 
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Бипзәмирлә!шцәс 
Wu 5 
vam 61 64 
товцецедлол иәбигиәриу 
we = A = р гаа > = 
sas, SN | = Sat J 96 em SZOSA ei | t [96= 62| 1 ы 
3900 SN Ra Pe %9/М сёо/{ў4 042 1 |992 822 | 21 Н 
917 ag |1 |оосср вр 1 % S/M 921'0/09% OLL 1 |уве 122 | ıı Н 
9862989 |! јаше 1 GER і [isssz | ot Н 
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9211998 © | 119622 | | 1 ugs ог 291115 | t |9192#2 | 8 н 
%ч©м 9/45 © ı | песке |а: ы Deeg CR | г 20е u 
%9/М 920/052 27 | ı [лє t y NEO Se Ы а ис m | 
sou Е'0/45 099 | | [eeszız|oı ы а Ерани 
% OI GOTT OL p | 202 112] 9: ы паде ЖЕ ме ЛУ ul 
%S/M SZ'O/75A 022 1 [069 72| vi u KAS E енге 8 | 
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